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DIE WICHTIGSTEN INFORMATIONEN IM 
ÜBERBLICK 
 
Disziplinen 7 Pferdesportdisziplinen + Hundesport 

Springen, Dressur, Voltigieren, Vielseitigkeit, Fahren, 
Mounted Games, Working Equitation,  

Kategorien 
 
Springen CSI4* | CSI2* | CSIU25 | CSIY | CSIJ | CSICh | CSIP | 

CSIAm-A/B | CSN-B | CSNCh | CSNP | Amadeus Indoor 
Cup (Zeitspringen über Naturhindernisse) | 
Mächtigkeitsspringen – JAF High Fly Tour 

 
Dressur CDI-W – FEI World Cup™ Dressage | CDIU25 | CDN-A 
 
Voltigieren CVI-W – FEI World Cup™ Vaulting Einzel & Pas de Deux 

| 
CVI3* | CVI2* | CVI1* | CVIJ2* | CVIJ1* 

 
Weiteres ​​Messe (145 Aussteller), Conares Showtime, Amadeum 

Lifestyle Floor, Pferdeverkaufsschau, Silberpfeil Riders 
Partys 

 
Nationen 33 

ARG, AUS, AUT, BRA, BEL, CAN, COL, CZE, DEN, EGY, 
ESP, FIN, FRA, GBR, GER, GRE, HKG, HUN, IRL, ITA, 
JPN, KOR, LIE, NED, POL, ROM, RSA, RUS, SUI, SVK, 
SWE, TUR, USA 

Reiter ca. 400 
Pferde ca. 800 
Hunde ca. 350 
Aussteller ca. 145 auf rund 8.000 m2 Fläche 
 
GESAMTDOTATION 424.300,00 
Springen 326.300,00 
Dressur   69.000,00 
Hallenvielseitigkeit   15.000,00 
Voltigieren     8.000,00 
Agility World Cup     6.000,00 
 
Springen 
FEI Weltranglistenspringen  7 
Bew. 16 CSI4* MUKI Grand Prix of Salzburg           80.000,00 
Bew. 17 CSI4* Stall Römerhof Championat 60.000,00 
Bew. 15 CSI4* GPS Trophy 25.000,00 
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Bew. 20 CSIU25 EY Cup Finale 27.000,00 
Bew. 13 CSI4* Nürnberger Versicherung Masters 25.000,00 
Bew. 35 – CSI2* Sportland Salzburg Grand Prix 25.000,00 
Bew. 19 – CSIU25 EY Cup Qualifikation 24.700,00 
 
Dressur 
Internationale Prüfungen 4 
Bew. 6 – CDI-W Grand Prix Freestyle 50.000,00 
Bew. 4 – CDI-W Grand Prix 15.000,00 
Bew. 2 – CDIU25 Grand Prix Freestyle   1.000,00 
Bew. 1 – CDIU25 Grand Prix   1.000,00 
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PROGRAMMHIGHLIGHTS SALZBURGARENA 
 
 
SPORT  
 
Donnerstag, 06.12.2018 ​​08:00 – CSIU25 EY Cup Opening 1,45 m 

präsentiert vom Wyndham Grand Salzburg Conference Centre 
15:00 – CDIU25 Amadeus Dressage U25 Grand Prix 
Musikkür ​präsentiert von Familie Fries 
19:00 – Alpenspan BIG TOUR OPENING 1,45 m 
 

Freitag, 07.12.2018 ​​11:00 – CSIU25 EY Cup 2. Qualifikation 1,50 m 
präsentiert von Juweliere Banki & Sohn Nürnberg 
13:​​00 – CSI4* Energie AG Challenge 1,45 m 
15:00 – CVI-W FEI World Cup Vaulting 1. Teilbewerb 
präsentiert von der Messezentrum Salzburg GmbH 
17:00 – CSI4* Nürnberger Versicherung Masters 1,50 m  
19:00 – Warsteiner Driving Challenge 
21:00 – JAF High Fly Tour – Mächtigkeitsspringen 

 
Samstag, 08.12.2018 08:00 – CDI-W FEI World Cup Dressage Grand Prix 

präsentiert von Iwest Tierernährung Dr. Meyer u.CoKG  
11:00 – CSI4* GPS Trophy 1,50 m 
13:00 – CSIU25 EY Cup Finale 1,55 m 
präsentiert vom Sportresort der Stadt Salzburg 
15:00 – CVI-W FEI World Cup Vaulting 2. Teilbewerb 
präsentiert von der Messezentrum Salzburg GmbH 
18:30 – CSI4* Stall Römerhof Championat Salzburg 1,55 m 
21:30 – Warsteiner Driving Challenge  
22:00 – Amadeus Indoor Cup über Naturhindernisse 

 
Sonntag, 10.12.2017 ​​11:00 – CDI-W FEI World Cup Dressage Freestyle 

präsentiert ​von der Molkerei Meggle Wasserburg GmbH & Co KG 
16:00 – CSI4* MUKI Grand Prix of Salzburg 1,60 m  

 
 
Showtime 
 
Freitag, 07.12.2018 ca. 19:30 Uhr 
Samstag, 08.12.2018 ca. 16:30 Uhr 
Sonntag, 09.12.2018 ca. 13:30 Uhr 
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PROGRAMMHIGHLIGHTS MESSEHALLE 
 
 
Donnerstag, 06.12.2018 | ab 8:00 Uhr  
Springturnier: ​​ab 08:00 Uhr vom Pony bis zum Großpferd, national und international  
Vorführungen: ​​ab 10:00 Uhr Ponyprogramm für Kinder 
 
Freitag, 07.12.2018 | ab 08:00 Uhr  
Springturnier: ​​ab 08:00 Uhr vom Pony bis zum Großpferd, national und international  
Voltigierturnier: ​​ab 09:00 Uhr  
Agility: ​​ab 08:30 Uhr  
Vorführungen: ​​ab 10:00 Uhr Ponyprogramm für Kinder  
Mounted Games: 17:00 Uhr  
Working Equitation: 18:00 Uhr  
 
Samstag, 08.12.2018 | ab 8:00 Uhr  
Springturnier: ​​ab 08:00 Uhr vom Pony bis zum Großpferd, national und international  
Voltigierturnier: ​​ab 09:00 Uhr  
Agility: ​​ab 08:30 Uhr  
Vorführungen: ​​ab 10:00 Uhr Ponyprogramm für Kinder 
Working Equitation: 13:45 Uhr  
Mounted Games: 14:45 Uhr  
 
Sonntag, 09.12.2018 | ab 8:00 Uhr  
Springturnier: ​​ab 08:00 Uhr vom Pony bis zum Großpferd, national und international  
Voltigierturnier: ​​ab 09:00 Uhr  
Agility: ​​ab 09:00 Uhr  
Vorführungen: ​​ab 10:00 Uhr Ponyprogramm für Kinder 
Working Equitation: 15:30 Uhr  
Mounted Games: 16:30 Uhr  
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PRESSETEXT AMADEUS HORSE INDOORS 
 
Zwei Weltcups, Messe, Sport und Show bei der Amadeus Horse Indoors 
Die 13. Amadeus Horse Indoors wird wieder genial! Die Veranstaltung ist vollgepackt mit 
Spannendem, Lieb-Gewordenem, Traditionellem und ganz Neuem. Lasst Euch überraschen: 6.-9. 
Dezember im Messezentrum Salzburg. 
 
In sieben Pferdesportdisziplinen wird man Olympiasieger sowie Welt- und Europameister bewundern 
können, bei den rund hundertdreißig Ausstellern gibt es viele Messeschnäppchen - und die Show wird 
wieder ein Hit.  
 
Atemberaubend! Weltstars im Springsattel  
Sieben Weltranglistenspringen mit einem Gesamtpreisgeld von rund 330.000 Euro warten heuer auf 
die internationalen Springreiter. Alleine im Stall Römerhof Championat von Salzburg am Samstag gibt 
es 60.000 Euro zu gewinnen, im Amadeus Grand Prix of Salzburg (Sonntag) sind gar 80.000 Euro 
Preisgeld ausgeschrieben - und die Konkurrenz ist groß: Die Niederlande entsenden die 
WM-Mannschaft von Tryon, und mit Gerco Schröder ist auch der Titelverteidiger im Amadeus Grand 
Prix am Start. Italien hat den Grand Prix Sieger von 2016 , Gianni Govoni, im Talon, Belgien schickt 
die WM-Reiter Olivier Phillipaerts und Jos Verloy, und für Großbritannien geht u. a. Shootingstar und 
WM-Überraschung Holly Smith an den Start. Österreichs ReiterInnen werden von den 
Nationenpreis-Finalisten Julia Kayser (T) und Christian Rhomberg (V) angeführt, starke Unterstützung 
kommt von Roland Englbrecht (OÖ), Stefan Eder (OÖ) oder Lokalmatador Christian Juza (S).  
 
Anmutig! Der Dressurweltcup macht Station  
Das Gustostückerl für alle Dressurfans ist auch heuer der Dressur-Weltcup. Bereits zum vierten Mal 
wird in Salzburg eine FEI-World-Cup™-Dressage-Serie ausgetragen, und dafür haben bereits 
internationale Stars ihr Kommen angekündigt.  
Die Highlights: Der FEI World Cup™ Grand Prix de Dressage präsentiert von der iWest Tierernährung 
am Samstag sowie der FEI World Cup™ Grand Prix Freestyle, präsentiert von der Molkerei Meggle, 
am Sonntag. 
 
Akrobatisch! Voltigier-Weltcup mit Starbesetzung  
Bereits zum neunten Mal findet in Salzburg eine Weltcup Etappe im Voltigieren statt, und der 
Zuspruch der Athleten ist wieder rekordverdächtig. Mit Silvia Stopazzini und Lorenzo Lupacchini 
werden die amtierenden Europa- und Weltmeister im Pas de deux beim Voltigier-Weltcup, präsentiert 
vom Messezentrum Salzburg, am Start sein.  
 
Talentiert! Vorhang auf für die Nachwuchsstars!  
Von ambitionierten PonyreiterInnen über siegeshungrige Children und talentierte Junioren bis hin zu 
routinierten U-25-ReiterInnen bekommen bei der Amadeus Horse Indoors Nachwuchstalente aller 
Altersklassen die Chance auf einen großen Auftritt! Die Highlights sind die U25 Dressur-Musikkür 
(Donnerstag) sowie das Finale des European Youngster Cup U25 im Springen (Samstag).  
 
Legendär! Im Kostüm über die Salzburger Dommauer  
Wenn sich mutige Reiter und ihre vierbeinigen Partner am Freitagabend im Flutlicht der 
Salzburgarena über eine Replika der Salzburger Dommauer wagen, dann ist JAF High-Fly-Tour-Zeit! 

6 
 
 

 



 
 

 
Spannend, spektakulär und mittlerweile legendär ist diese Mächtigkeitsspringprüfung, bei der sich die 
AthletInnen in kreativen Kostümen über die 2,20 m hohe Mauer wagen – da sind Gänsehautfeeling 
und Nervenkitzel garantiert! 
 
Vollgas! Hallenvielseitigkeit und Amadeus Driving Challenge  
Ein Geländeparcours durch zwei Hallen und über drei Plätze? Kein Problem in Salzburg! Der 
Amadeus Indoor Cup hat bereits Tradition und die besten BuschreiterInnen bringen seit Jahren am 
Samstagabend die Halle zum Beben. Mindestens ebenso rasant geht es bei der Warsteiner Driving 
Challenge zu, denn die atemberaubenden Manöver der Zwei- und Vierspänner sorgen für 
Begeisterung. 
 
Einhändig! Working Equitation in Salzburg  
Traditionelle europäische Reitweisen neu inszeniert und doch in ihrer reinsten Form praktiziert – 
genau das macht Working Equitation aus. Rasante Wendungen und höchste Präzision sind hier 
genauso angesagt wie knifflige Geschicklichkeitstests.  
 
Sehenswert! Die Verkaufspferdepräsentation  
Pferd gesucht? Bei der Amadeus Horse Indoors kann man den Pferden nicht nur zuschauen, sondern 
auch selbst welche ausprobieren und dann gleich mitnehmen. Ausgesuchte Talente mit besten 
Abstammungen aus verschiedenen Zuchtgebieten werden täglich im Rahmen der 
Verkaufspferdepräsentation zu bewundern sein. Probereiten vor Ort ist selbstverständlich möglich.  
Rasant! Der The Goodstuff Amadeus Agility Worldcup  
Schneller Sport für schnelle Hunde und gut trainierte Hundeführer – das sind die Zutaten zum 
internationalen The Goodstuff Amadeus Agility Worldcup. 500 Athleten auf vier Pfoten aus aller 
Herren Länder verwandeln die The Goodstuff Agility Arena im Messezentrum Salzburg drei Tage lang 
(07.-09.12.) in einen Hexenkessel! Die Startplätze waren innerhalb weniger Minuten ausgebucht – die 
Besten der Besten sind dabei.  
 
Showtime! Showstars wie Laurent Galinier und die Mica Dogs kommen 
Am Freitag, Samstag und Sonntag heißt es in der Salzburgarena traditionell „It`s Showtime!“ - und 
dann begeistern zwei- und vierbeinige Weltstars die BesucherInnen der Amadeus Horse Indoors mit 
spektakulären Stunts, beeindruckender Freiheitsdressur, rasanter Fahrkunst oder nie dagewesenen 
Kunststücken. Besonders freuen wir uns heuer auf den Franzosen Laurent Galinier, der mit seinen 
lustigen Pferdekunststücken für viel Spaß in der Salzburgarena sorgen wird. Zu Gummibällen 
mutieren hingegen die Mica Dogs, die eine Mischung aus Tanz, Tricks und Sprüngen zeigen, 
Frisbeescheiben hinterherjagen und dabei zu wahren Flugzeugen werden. 
 
Amadeum Lifestyle Floor – für alle, die reiten 
Aktuelle Looks und neue Fashion Trends kann man am Amadeum Lifestyle Floor entdecken. Dort gibt 
es die angesagten Styles der brandneuen Amadeus Fashion Kollektion im Casual Look, verschiedene 
coole Mode-Labels, Foodtrucks laden zum Verkosten ein - und wer täglich zu Mittag vorbeischaut, 
kann sogar seinen persönlichen Instagram- und YouTube-Star treffen. Ganz nach dem Motto „Shop 
the look“. 
 
Familienfreundlich! Shopping, Kinderspaß und Action  
Die moderne Multifunktionsmessehalle in Salzburg ist riesig, die Möglichkeiten für Aussteller, 
Besucher und Reiter daher fast unbegrenzt, und alle finden Platz: rund 130 Aussteller mit 
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unterschiedlichster Ware, diverse Stände mit kulinarischen Köstlichkeiten, Vorführringe für das 
Ponyteam Liefering oder das innovative Lern- und Legasthenietraining mit Pferden oder der 
Ponyplatz, auf dem die jüngsten Besucher den Working-Equitation-Mini-Trail ausprobieren dürfen. In 
der Fun4Kids-Area können sich die Kinder kreativ betätigen oder spielen. Hier ist auch die 200 m² 
großen PABST HolzCity aufgebaut – ein Paradies für die Kleinsten zum Schaukeln, Rutschen und 
Herumtoben. 
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PRESSETEXT EUROPEAN YOUNGSTER CUP 
FINALE 
 

 
 
Das European Youngster Cup Finale als Sprungbrett in die Weltelite! 
 
Vor über einem Jahrzehnt startete der bayrische Unternehmer Rudolf Hindelang in seinem Heimatland 
mit der bahnbrechenden Idee dieser Jugendspringsportserie. Heute ist der European Youngster Cup 
U25 die angesehenste FEI Nachwuchsspringsportserie der Welt und dient als Sprungbrett für den 
internationalen Nachwuchs in die Weltelite. 
  
Kontinuierlich wächst die Liste der Nachwuchsreiter, die ihre ersten Erfolge im EY-Cup U25 feiern 
konnten, und dann nahtlos mitten in die Weltspitze sprangen. Bestes Beispiel hierfür ist die neue 
bayerische Weltmeisterin Simone Blum, die vor knapp vier Jahren noch im EY-Cup U25 unterwegs 
war. Klingende Namen wie Bertram Allen (IRL), Jos Verlooy (BEL), Lisa Nooren (NED), Martin Fuchs 
(SUI), Olivier & Nicola Philippaerts (BEL), Maikel van der Vleuten (NED), Emanuele Gaudiano (ITA), 
Jessica Springsteen (USA), Irma Karlsson (SWE) oder Frank Schuttert (NED) zählen heute zu den 
Top 100 der Weltrangliste. 
  
Aus dem heimischen Springreitsport ist der European Youngster Cup U25 mit seinen Stationen in 
Lamprechtshausen, Ebreichsdorf und dem Finale in Salzburg ebenfalls nicht mehr wegzudenken. War 
doch der EY Cup U25 auch das Sprungbrett für die rot-weiß-roten Finalisiegerinnen Stefanie Bistan 
und Alessandra Reich. 
Mal sehen, wer am Samstag (08.12.2018) ab 13 Uhr die besten Karten hat um sich den Finalsieg über 
den 155 cm hohen Parcours von Parcoursdesigner Franz Madl zu sichern. 
 
Facebook: https://www.facebook.com/EYCupU25  
Youtube: https://www.youtube.com/user/EYCupEU  
Twitter: https://twitter.com/EYCUP 
Website: ​www.eycup.eu 
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TEILNEHMER CDI-W | FEI World Cup™ Dressage 
* Stand: 04.12.2018 
 
AUSTRALIA - AUSTRALIEN 
 
OATLEY Kristy mit Du Soleil 
World Ranking Nr. 60 | *18.07.1978 
 
Kristy saß bereits im Alter von zwei Jahren am Pferd. Ihre Eltern und Großeltern waren im Pferdesport involviert 
und sie steckte sich schon früh große Ziele. 1990 entschloss sie sich, nach Deutschland umzuziehen um ihre 
Pferdesport Karriere besser verfolgen zu können. Ihr Vater ist Deutscher, daher hat sie die 
Doppelstaatsbürgerschaft und ritt in jungen Jahren im deutschen Junioren und Young Rider Team. Mit 21 
entschied sie sich aber in Zukunft für Australien zu starten. Ihr Ehemann Piotr Staczek war Profifußballer, mit ihm 
hat sie drei Kinder. 
 
Teilnehmerin an Olympischen Spielen, World Equestrian Games, World Cup Finals und 
Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
4. Platz CDI-W Weltcupkür Herning 
5. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Herning 
3. Platz CDI3* Grand Prix Special & Grand Prix Verden 
1. Platz CDI4* Grand Prix & Grand Prix Special Hamburg 
1. Platz CDI3* Musikkür, Grand Prix Special & Grand Prix Zakrzow 
3. Platz CDI3* Musikkür Herning 
9. Platz CDI-W Weltcup Kür & Grand Prix Neumünster 
 
Olympische Spiele 
42. Platz Einzel Rio 2016 
43. Platz Einzel und 9. Platz Team London 2012 
19. Platz Einzel und 7. Platz Team Bejing 2008 
9. Platz Einzel und 6. Platz Team Sydney 2000 
 
World Equestrian Games 
8. Platz Team & 12. Platz Einzel WEG Tryon 2018 
86. Platz Einzel und 10. Platz Team Caen 2014 
18. Platz Einzel und 9. Platz Team Aachen 2006 
39. Platz Einzel und 13. Platz Team Rom 1998 
 
World Cup Finals 
10. Platz GP Freestyle Omaha 2017 
10. Platz GP Omaha 2017 
13. Platz Einzel Düsseldorf 2004 
6. Platz Einzel Vilhelmsborg 2001 
 
Europameisterschaften 
10. Platz Einzel Göteborg 2017 
51. Platz Einzel Hickstead 2003 
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AUSTRIA - ÖSTERREICH 
 
SCHUMACH Christian (K) mit Sinclair Jason 
World Ranking Nr. 409 | Top of Austria Nr. 8 | *17.09.1981 
 
Christian Schumach betreibt gemeinsam mit seiner Lebensgefährtin Stephanie Dearing seit dem Jahr 2010 das 
Gut Muraunberg in St. Veit an der Glan in Kärnten, wo neben professioneller Dressurausbildung und 
Hengsthaltung das Wohl von Pferd und Reiter an erster Stelle steht. Das Paar hat eine gemeinsame Tochter. 
 
Teilnehmer an World Equestrian Games, Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
1. Platz CDI2* Intermediaire I & St. Georg Zakrzow 
5. Platz CDI4* Grand Prix Spezial Achleiten 
2. Platz CDI4* Intermediaire Achleiten 
2. Platz CDI4* St. Georg Achleiten 
 
Europameisterschaften 
36. Platz Einzel und 9. Platz Team Aachen 2015 
 
 
ZACH Timna (ST) mit Chico 32  
World Ranking Nr. 219 und 291 | Top of Austria Nr. 5  | *29.04.1992 
 
Timna Zach reitet seit ihrem 8. Lebensjahr. Ungefähr zu dieser Zeit bekam sie ihr erstes Pony, dass 
den hübschen Namen Richie Rich trug und dem sie ihre ersten Schleifen zu verdanken hatte. Mit ihm 
hat die Steirerin ihre A und L Punkte gesammelt. Richi ist bereits über 30 und lebt am heimischen Hof 
der Familie Zach. Weitere Begleiter auf ihrem pferdesportlichen Weg waren Fuchswallach Partout, mit 
sie im Alter von 14 Jahren ihre erste EM gestartet ist sowie Landes- und Staatsmeistertitel erreiten 
konnte, Vincidore, ihr Begleiter in der Klasse der Jungen Reiter sowie der Quattro B-Sohn Quantico. In 
Salzburg startet Timna heuer mit dem 11-jährigen KWPN Wallach Chico 32, mit dem sie heuer in der 
4-Sterne Musikkür von Achleiten bereits den 7. Platz erritten hat.  

Teilnehmerin an U25-Europameisterschaften, Young Rider & Junioren Europameisterschaften  
 
Erfolge 2018 
2. Platz CDI3* Grand Prix Special Brno 
9. Platz CDI4* Grand Prix Achleiten 
7. Platz CDI4* Musikkür Achleiten 
4. Platz CDI3* Grand Prix Special München-Riem 
6. Platz CDI3* Musikkür Wr. Neustadt 
7. Platz CDI3* Grand Prix Wr. Neustadt 
4. Platz CDI3* Musikkür Ebreichsdorf 
4. Platz CDI3* Grand Prix Ebreichsdorf 
 
Europameisterschaften 
14. Platz Einzel & 6. Platz Team U25 EM 2017 Lamprechtshausen 
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FRANCE - FRANKREICH 
 
BARBANCON MESTRE, Morgan mit Sir Donnerhall II OLD 
World Ranking Nr. 57 & 147  | *12.08.1992 
 
Morgan Barbancon Mestre ist eine spanische Dressurreiterin, die von 2010 bis 2013 von Anky van Grunsven 
trainiert wurde. Mit dem Hengst Painted Black, der vormals von van Grunsven geritten worden war, schaffte 
Morgan den Sprung in die Allgemeine Klasse. Seit Mitte 2013 trainieren Morgan und ihre Schwester Alexandra 
unter ​Andreas Helgstrand​. Seit Mitte 2012 ist Barbançon mit dem belgischen Springreiter ​Nicola Philippaerts​ liiert. 
 
Teilnehmerin an Olympischen Spielen, Welt- und Europameisterschaften sowie Weltcupfinali 
  
Erfolge 2018 
10. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Madrid 
7. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Madrid 
13. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Stuttgart 
11. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Stuttgart 
9. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Lyon 
10. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Lyon 
2. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Budpaest 
1. Platz CDI3* Grand Prix Special Budapest 
1. Platz CDI3* Grand prix Budapest 
4. Platz CDI3* Grand Prix Special Crozet - Jiva Hill Stables 
2. Platz CDI3* Musikkür Crozet - Jiva Hill Stables 
1. Platz CDI3* Grand Prix Consolation Deauville 
2. Platz CDI3* Musikkür Deauville 
4. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Special Rotterdam 
5. Platz CDIO5*-NC Team Rotterdam 
7. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Musikkür Compiègne 
6. Platz CDIO5*-NC Team Compiègne 
10. Platz CDI-W Weltcupfinale 10. Platz 
9. Platz CDI-W Musikkür s’Hertogenbosch 
10. Platz CDI-W Grand Prix s’Hertogenbosch 
13. Platz CDI-W Musikkür Neumünster 

Olympische Spiele  
23. Platz Einzel & 7. Platz Team London 2012 
 
World Equestrian Games 
15. Platz Einzel & 5. Platz Team Caen 2014 
 
World Cup Finals 
10. Platz Paris 2018 
8. Platz Las Vegas 2015 
 
Europameisterschaften  
14. Platz Einzel & 4. Platz Team Aachen 2015 
16. Platz & 6. Platz Team Junioren Kronberg 2010 
52. Platz Einzel & 7. Platz Team Junioren Ermelo 2009 
15. Platz Einzel & 7. Platz Team Pony Freudenberg 2007 
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GERMANY - DEUTSCHLAND 

MÜLLER-LÜTKEMEIER Fabienne mit Fabregaz 
World Ranking Nr. 28 & 32 | *28.10.1989 
 
Fabienne begleitete ihre Eltern schon zum Reiten, bevor sie überhaupt laufen konnte. Früher war sie sowohl im 
Springen als auch in der Dressur aktiv, fokussierte sich dann aber doch ausschließlich auf die Dressur. Ihre 
Tante, Nadine Capellmann, hat bei Olympischen Spielen zwei Goldmedaillen gewonnen. 
 
1 x Gold bei World Equestrian Games, 5 x Gold und 2 x Silber bei (Nachwuchs-)Europameisterschaften, 
Teilnehmerin an World Cup Finals 
 
Erfolge 2018 
7. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Stuttgart 
10. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Stuttgart 
7. Platz CDI4* Grand Prix Special Oldenburg 
2. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Zakrzow 
2. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Zakrzow 
2. Platz CDI4* Grand Prix Special Wiesbaden  
2. Platz CDI4* Musikkür Wiesbaden 
1. Platz CDI4* Grand Prix Wiesbaden 
7. Platz CDI4* Grand Prix Special Hagen 
6. Platz CDI4* Grand Prix Hagen 
4. Platz CDI4* Musikkür Hagen 
4. Platz CDI4* Grand Prix Special Dortmund 
3. Platz CDI4* Grand Prix Dortmund 
5. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Neumünster 
4. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Neumünster 
6. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Amsterdam 
 
World Equestrian Games 
19. Platz Einzel und ​Gold Team ​​Caen 2014 
 
World Cup Finals 
6. Platz Göteborg 2016 
10. Platz Las Vegas 2015 
 
Europameisterschaften 
9. Platz Einzel und ​Gold ​​Team Herning 2013 
Gold ​​Einzel und ​Gold ​​Team Kronberg 2010 (Young Rider) 
Gold ​​Einzel und ​Silber Team ​​Ermelo 2009 (Young Rider) 
Silber ​​Einzel und ​Gold ​​Team Nussloch 2007 (Junioren) 
 
 
SCHNEIDER Dorothee mit Faustus 94 
World Ranking Nr. 6 & 35 | *17.02.1969 
 
Dorothee wuchs in einer Reiterfamilie auf und brachte sich das Reiten großteils selbst bei, da ihr Vater mit dem 
Führen der Domäne Mechtildshausen recht ausgelastet war. Bis sie 16 Jahre alt war, ging sie auch im Voltigieren 
und in Gymnastik Wettkämpfen an den Start. Sie absolvierte eine Lehre zur Bankkauffrau, um wirtschaftliche 
Kenntnisse für die spätere Selbstständigkeit zu erwerben. Nach Abschluss dieser Lehre absolvierte sie die Lehre 
zur Pferdewirtin sowie die Prüfung zur Pferdewirtschaftsmeisterin, Besamungsmeisterin und Bereiterin. Die 
Familie führt das Gestüt St. Stephan in Framersheim (GER). Im Jahr 2000 hat Dorothee die Leitung 
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übernommen. Dorothee ist nicht nur im internationalen Spitzenfeld erfolgreich, sondern hat mit Sezuan 2014, 
2015 und 2016 den Weltmeister der jungen Dressurpferde gestellt.  
 
1 x Gold & 1 x Silber bei Olympischen Spielen, 1 x Team-Gold bei Weltreiterspielen, 3 x Gold bei WM der 
jungen Dressurpferde, Teilnehmerin an Weltcupfinali, Team-Gold bei Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
3. Platz CDI5* Musikkür Stockholm 
2. Platz CDI5* Grand Prix Stockholm 
2. Platz CDI4* Grand Prix Special Stuttgart 
2. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Stuttgart 
3. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Stuttgart 
1. Platz CDI3* Grand Prix Special Randbol 
2. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Randbol 
4. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Lyon 
3. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Lyon 
3. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Budapest 
1. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Budapest 
7. Platz CDIO5*-NC Musikkür Aachen 
6. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Special Aachen 
3. Platz CDI4* Grand Prix Special Fritzens-Schindlhof 
2. Platz CDI4* Musikkür Fritzens-Schindlhof 
1. Platz CDI4* Grand Prix Special Wiesbaden 
2. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Wiesbaden 
2. Platz CDI5* Grand Prix Musikkür München-Riem 
2. Platz CDI5* Grand Prix München-Riem 
1. Platz CDI4* Musikkür Mannheim 
1. Platz CDI4* Grand Prix Specia Mannheim 
5. Platz CDI-W Final Weltcup Musikkür Paris 
4. Platz CDI-W Final Weltcup Grand Prix Paris 
2. Platz CDI3* Grand Prix Special Ebreichsdorf 
2. Platz CDI3* Grand Prix Ebreichsdorf 
2. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Neumünster 
2. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Neumünster 
 
Olympische Spiele  
6. Platz Einzel und ​Gold ​​Team Rio 2016 
7. Platz Einzel und ​Silber ​​Team London 2012 
 
World Equestrian Games 
13. Platz Einzel und ​GOLD Team ​​Tryon 2018 
 
World Cup Final 
5. Platz Paris 2018 
 
Europameisterschaften 
11. Platz Einzel und GOLD Team Göteborg 2017 
 
 
WERNDL Benjamin mit Daily Mirror 9  
World Ranking Nr. 36 | *20.07.1984 
 
 ​Benjamin Werndl ist der Bruder von Team-Weltmeisterin Jessica von Bredow-Werndl, mit der er gemeinsam das 
Trainingszentrum in Aubenhausen betreibt. Der „Pferdevirus“ hat Benjamin in jungen Jahren noch nicht sofort 
gepackt, es verlief eher schleichend. Die Großeltern schenkten Benjamins Familie ein Pony zu Weihnachten als 
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dieser ungefähr sechs Jahre alt war. Mit neun Jahren bekam Benjamin dann sein erstes eigenes Pony, Lady. 
Neben dem Reiten spielte in jungen Jahren auch das Skifahren eine große Rolle in seinem Leben - er wollte 
Skirennfahrer oder Profireiter werden, konnte sich aber zunächst nicht entscheiden. Wenn aber Reiter, dann eher 
Springreiter, denn Ludger Beerbaum war sein großes Vorbild.  
Das änderte sich dann als er das Dressur-Pony „Dacapo“ bekam, mit dem er es in den Bundeskader der 
Pony-Dressurreiter schaffte. Der Umstieg auf Großpferde fiel ihm nicht besonders schwer, da er und Jessica auch 
tolle Großpferde hatten. Als Junior und Junger Reiter wurde er dreimal Mannschaftseuropameister, 
Vize-Europameister in der Einzelwertung und Deutscher Meister. 
Benjamin sagt von sich selber, ien Perfektionist zu sein: "Bei allem was ich tue geht es mir selten nur um das 
„Was“, vielmehr geht es mir um das „Wie“ ich etwas tue. Ich will mit den Pferden zusammen arbeiten, ein Team 
bilden. In keiner anderen Sportart gibt es diese Beziehung zwischen einem Menschen und einem Tier. Das ist 
einmalig. Und deswegen liebe ich diesen Sport." 
 
3 x Team-Gold bei Europameisterschaften der Jungen Reiter, Vize-Europameister der jungen Reiter und 
Deutscher Meister 
 
Erfolge 2018 
1. Platz CDI4* Grand Prix Special München 
2. Platz CDI4* Grand Prix München 
5. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Stuttgart 
6. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Stuttgart 
5. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Herning 
4. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Herning 
1. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Budapest 
2. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Budapest 
7. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Aachen 
7. Platz CDI4* Grand Prix Aachen 
8. Platz CDI4* Musikkür Wiesbaden 
3. Platz CDI5* Muskkür München-Riem 
5. Platz CDI5* Grand Prix München-Riem 
6. Platz CDI4* Grand Prix Special Hagen 
1. Platz CDI3* Grand Prix Special Wr. Neustadt 
2. Platz CDI3* Musikkür Wr. Neustadt 
3. Platz CDI3* Grand Prix Wr. Neustadt 
1. Platz CDI3* Grand Prix Wr. Neustadt 
3. Platz CDI4* Grand Prix Special Lier 
4. Platz CDI4* Grand Prix Lier 
 
 
IRELAND  - IRLAND 
 
REYNOLDS, Judy mit Vancouver K 
World Ranking Nr. 212  | *11.06.1981 
 
Judy Reynolds ist eine irische Dressurreiterin. Sie begann als Sechsjährge mit dem Reiten. Für den Dressursport 
interessierte sie sich erst mit 15 Jahren. Ihr internationales Debut gab sie im Jahr 2003. Judy trainiert bei Johann 
Hinnemann und reitet bis zu acht Pferde täglich. Sie lebt mit ihrem Mann Patrick Heavey in Hünxe (GER), reitet 
aber für ihr Heimatland Irland. 
Am Turnier flicht sie die Mähnen ihrer Pferde immer selbst ein. Ihre Philosophie ist "Du lernst nie aus, überhaupt 
im Dressurreiten. Wenn wir offen sind, können wir von jedem Pferd genauso viel lernen, wie wir es lehren." 
 
Sie bekam 2017 die Silbermedaille bei der Wahl zur Sportlerin des Jahres in Deutschland und wurde von der 
Dorstener Zeitung zur Sportlerin des Monats März gewählt. Sie war "Irish Dressage Rider of the Year" in den 
Jahren 2008, 2014, 2015, 2016 and 2017. 
Ihr sportliches Ziel sind die Olympischen Spiele 2020 in Tokyo. 
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Als Repräsentantin Irlands nahm sie an den Olympischen Sommerspielen 2016 in Rio de Janeiro, Brasilien, teil, 
wo sie im Einzelwettbewerb den 18. Platz erreichte. Reynolds nahm auch an drei Weltreiterspielen und an drei 
Europameisterschaften teil. 
 
Teilnehmerin an Olympischen Spielen, Welt- und Europameisterschaften sowie Weltcup Finali 
 
Erfolge 2018 
8. Platz CDI4* Grand Prix Special Cappeln  
2. Platz CDI4* Grand Prix Cappeln 
 
Olympic Games 
18. Platz Einzel Rio 2016 
 
World Equestrian Games 
26. Platz Einzel Tryon 2018 
94. Platz EInzel & 22. Platz Team Caen 2014 
61. Platz Einzel Lexington 2010 
71. Platz Einzel 2006 
 
World Cup Final 
4. Platz Omaha 2017 
8. Platz Göteborg 2016 
 
Europameisterschaften 
34. Platz Einzel Aachen 2015 
57. Platz Einzel Rotterdam 2011 
54. Platz Einzel La Mandria 2007 
 
 
LUXEMBOURG – LUXENBURG 
 
SCHULZ, Sascha mit Dragao  
World Ranking Nr. 63  | *19.07.1972 
 
Sascha startete 1985 mit den ersten Jugendreiter Prüfungen seine Karriere. Während der Abitur Zeit bekam er 
Pferde zur Verfügung gestellt, mit denen er L- und M-Dressuren reiten konnte. 1995 begann Sascha seine 
Ausbildung zum Pferdewirt in Rahden/ Nord Deutschland bei Wolfram Wittich und arbeitete danach weitere 3 
Jahre dort als Bereiter.  
Im Jahr 2000 zog Sascha nach Luxenburg und betrieb gemeinsam mit seinem Partner Christof Umbach das 
Centre Equestre in Beaufort. 2007 wechselten die beiden nach Leudelange, um dort die Leitung der 
Dressurausbildung zu übernehmen. Seit Dezember 2013 sind die beiden nun in Garnich auf der Privatanlage der 
Familie Thill als selbständige Ausbilder tätig. 
 
Teilnehmer an Welt- und Europameisterschaften  
 
Erfolge 2018 
4. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür München 
3. Platz CDI4* Grand Prix München 
7. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Cappeln 
5. Platz CDI4* Grand Prix Cappeln 
2. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Leudelange 
3. Platz CDI4* Grand Prix Leudelange 
2. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Brno 
1. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Brno 
1. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Mariakalnok 
1. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Mariakalnok 
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2. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Aachen 
5. Platz CDI3* Grand Prix Aachen 
3. Platz CDI3* Musikkür Wr. Neustadt 
2. Platz CDI3* Grand Prix Wr. Neustadt 
1. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Ebreichsdorf 
1. Platz CDI3* Grand Prix Ebreichsdorf 
 
World Equestrian Games 
73. Platz Einzel & 23. Platz Team Caen 2014 
 
Europameisterschaften 
56. Platz Einzel & 14. Platz Team Aachen 2015 
 
 
NETHERLANDS – NIEDERLANDE 
 
TIMMERMANS Margo mit Catch Me 
World Ranking Nr. 191  | *20.12.1971 
 
Margo Timmermans Stall ist in Venhorst (Niederlande), wo sie Reitunterricht gibt und Dressurpferde trainiert. Im 
Jahr 2016 musste sie ihr Top-Grand Prix-Pferd Utah aufgrund einer Verletzung in Pension schicken. Ihr 
Spitzname ist Gootje.  
 
Erfolge 2018 
9. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Randbol 
6. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Cappeln 
7. Platz CDI4* Grand Prix Cappeln 
9. Platz CD4* Grand Prix Musikkür Deauville 
11. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Göteborg 
 
 
VISSER VAN DER MEULEN, Tosca mit Asther de Jeu  
World Ranking Nr. 87  | *05.10.1966 
 
Erfolge 2018 
4. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Zakrzow 
3. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Zakrzow 
4. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Budapest 
6. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Budapest 
1. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Waregem 
1. Platz CDI3* Grand Prix Waregem 
1. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Deauville 
2. Platz CDI3* Grand Prix Deauville 
8. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Leudelange 
6. Platz CDI4* Grand Prix Leudelange 
5. Platz CDI3* Grand Prix Muskkür Aachen 
3. Platz CDI3* Grand Prix Aachen 
6. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Windsor 
9. Platz CDI4* Grand Prix Windsor 
6. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Dortmund 
8. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Lier 
8. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Roosendaal 
 
 

17 
 
 

 



 
 

 
ZWEISTRA Thamar mit Hexagon’s Double Dutch  
World Ranking Nr. 117 & 346  | *03.12.1982 
 
Erfolge 2018 
11. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Herning 
11. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Herning 
5. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Budapest 
4. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Budapest 
5. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Special Falsterbo 
3. Platz CDIO5*-NC Team Falsterbo 
9. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Falsterbo 
6. Platz CDI3* Grand Prix Special Rotterdam 
7. Platz CDIO4*-NC Grand Prix Special Uggerhalne 
3. Platz CDO4*-NC Team Uggerhalne 
8. Platz CDIO4*-NC Grand Prix Uggerhalne 
4. Platz CDI3* Musikkür Uggerhalne 
9. Platz CDI3* Grand Prix Uggerhalne 
9. Platz CDI4* Grand Prix Musikkür Windsor 
7. Platz CDI4* Grand Prix Windsor 
8. Platz CDI3* Grand Prix Special Nieuw en Sint Joosland 
7. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Nieuw en Sint Joosland 
9. Platz CDI3* Grand Prix Nieuw en Sint Joosland 
 
 
POLAND - POLEN 
 
MILCZAREK Katarzyna mit Dzeko 
World Ranking Nr. 123 | *02.09.1965 
 
Katarzyna Milczarek startete für Polen als Einzelreiter und im Team bei den Olympischen Spielen 2012 in 
London. Ihr Vorbild ist die deutsche Dressurreiterin Isabell Werth. Sie sagt selbst, dass Dressurreiten keine Kraft 
benötigt, sondern viel Erfahrung und eine gute Technik. 
 
Teilnehmerin an Olympischen Spielen, World Equestrian Games, World Cup Finals, 
Europameisterschaften  
 
Erfolge 2018 
1. Platz CDI3* Grand Prix Special Sopot 
1. Platz CDI3* Grand Prix Sopot 
6. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Zakrzow 
7. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Zakrzow 
1. Platz CDI3*Grand Prix Musikkür Radzionkow 
1. Platz CDI3*Grand Prix Radzionkow 
2. Platz CDI3* Grand Prix Special 
4. Platz CDI3* Grand Prix 
 
Olympische Spiele 
40. Platz Einzel, 8. Platz Team London 2012 
 
World Equestrian Games 
25. Platz Einzel Lexington 2010 
41. Platz Einzel, 12. Platz Team Aachen 2006 
 
World Cup Finals 
13. Platz Leipzig 2011 
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11. Platz ‘s-Hertogenbosch 
 
Europameisterschaften 
63. Platz Einzel, 17. Platz Team Aachen 2015 
40. Platz Herning 2013 
22. Platz Rotterdam 2011 
23. Platz Einzel, 11. Platz Team Windsor 2009 
39. Platz Einzel, 12. Platz Team Hagen 2005 
 
 
SWEDEN – SCHWEDEN 
 
HAID BONDERGAARD, Charlotte mit Roberto des Frettes 
World Ranking Nr. 122  | *07.12.1967 
 
Charlotte kommt aus Dalarna im Zentrum von Schweden. Nach etlichen Jahren in Deutschland, hat sie sich 
gemeinsam mit ihrer Familie im Süden von Schweden niedergelassen und führt gemeinsam mit ihrem Mann 
Rasmus die Norrehee dressage stables. Charlotte hat viele Jahre mit Herbert Rhebein trainiert, heute ist ihr Mann 
Rasmus ihr Trainer sowie fallweise Kyra Kyrklund.  
 
Erfolge 2018 
6. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Tallinn 
6. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Tallinn 
5. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Flyinge 
5. Platz CDIO3*-NC Grand Prix Musikkür Hickstead 
4. Platz CDIO3*-NC Team Hickstead 
4. Platz CDIO3*-NC Grand Prix Hickstead 
2. Platz CDI-W Grand Prix Musikkür Sopot 
1. Platz CDI-W Grand Prix Sopot 
4. Platz CDI3* Grand Prix Special Uggerhalne 
8. Platz CDI3* Grand Prix Uggerhalne 
4. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Kristiansand 
7. PLatz CDI3* Grand Prix Kristiansand 
4. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Aalborg 
10. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Göteborg  
 
 
KITTEL, Patrik mit Delatio 
World Ranking Nr. 11, 12 & 16  | *10.06.1976 
 
Der schwedische Dressurreiter ​Patrik Kittel​ und seine australische Ehefrau Lyndal Oatley waren zwölf Jahre lang 
auf Haus Giesking von Familie Tecklenborg stationiert. Nach dem Tod von Marianne Tecklenborg, war Kittel auf 
der Suche nach einer neuen Bleibe und fand diese auf dem Gestüt Eulenhof in Dülmen, nur einen Steinwurf von 
seinem bisherigen Domizil entfernt. Derzeit wird das Gestüt Eulenhof renoviert, der Umzug ist für Jahresende 
geplant. Auf Gestüt Eulenhof erwarten Kittel & Co. ein 13 Hektar großes Grundstück, aktuell 38 Pferdeboxen und 
ein Haupthaus mit 400 Quadratmetern Wohnfläche. 
Seit Oktober 2018 haben Patrik und Lyndal eine gemeinsame Tochter, Emilia.  
 
Teilnehmer an Olympischen Spielen, Weltmeisterschaften und Weltcup Finali sowie EM-Einzel und 
Team-Bronzemedaillengewinner 

Erfolge 2018 
2. Platz CDI5* Grand Prix Musikkür Stockholm 
3. Platz CDI5* Grand Prix Stockholm 
2. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Lyon 
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2. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Lyon 
3. Platz CDI3* Grand Prix Special Flyinge 
3. Platz CDI3* Grand Prix Flyinge 
2. Platz CDI4* Grand Prix Special Cappeln 
1. Platz CDI4* Grand Prix Cappeln 
1. Platz CDIO5*-NC Musikkür Falsterbo 
1. Platz CDIO5*-NC Team Falsterbo 
1. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Falsterbo 
2. Platz CDIO5*-NC Musikkür Rotterdam 
2. Platz CDIO5*-NC Team Rotterdam 
3. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Rotterdam 
2. Platz CDIO5*-NC Musikkür Compiegne 
1. Platz CDIO5*-NC Team Compiegne 
3. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Compiegne 
5. Platz CDI4* Grand Prix Special Hagen 
4. Platz CDI4* Grand Prix Hagen 
3. Platz CDI4* Grand Prix Special Hagen 
3. Platz CDI4* Grand Prix Hagen 
3. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Göteborg 
3. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Göteborg 
4. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Amsterdam 
3. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Amsterdam 
 
Olympische Spiele 
16. Platz Einzel & 5. Platz Team Rio 2016 
14. Platz Einzel & 5. Platz Team London 2012 
23. Platz Einzel & 4. Platz Team Hong Kong 2008 
 
World Equestrian Games 
4. & 5. Platz Einzel & 4. Platz Team Tryon 2018 
17. Platz Einzel & 6. Platz Team Caen 2014 
42. Platz Einzel & 10. Platz Team Lexington 2010 
 
World Cup Finals 
4. Platz Paris 2018 
4. Platz Göteborg 2016 
7. Platz Göteborg 2013 
8. Platz Göteborg 2012 
6. Platz Leipzig 2011 
5. Platz s’Hertogenbosch 2010 
 
Europameisterschaften 
7. & 9. Platz Einzel & ​Bronze Team​​ Göteborg 2017 
30. Platz Einzel & 5. Platz Team Aachen 2015 
17. Platz Einzel & 5. Platz Team Herning 2013 
Bronze Einzel ​​& 4. Platz Team Rotterdam 2011 
13. Platz Einzel & 4. Platz Team Windsor 2009 
 
 
RAMEL, Antonia mit Brother de Jeu  
World Ranking Nr. 47 | *02.07.1985 
 
Antonia Ramel ist eine Schülerin von Patrik Kittel. Ihre Schwester Juliette Ramel hat Schweden bei den 
Olympischen Spielen 2016 in Rio vertreten. 
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Erfolge 2018 
3. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Herning 
4. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Herning 
2. Platz CDI3* Grand Prix Special Flyinge 
2. Platz CDI3* Grand Prix Flyinge 
4. Platz CDI3* Grand Prix Special Verden 
4. Platz CDI3* Grand Prix Verden 
5. Platz CDIO5*-NC Musikkür Falsterbo 
1. Platz CDIO5*-NC Team Falsterbo 
6. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Falsterbo 
2. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Special Compiègne 
1. Platz CDIO5*-NC Team Compiègne  
5. Platz CDIO5*-NC Grand Prix Compiègne 
7. Platz CDI3* Grand Prix Special Nieuw en Sint Joosland  
7. Platz CDI3* Grand Prix Nieuw en Sint Joosland 
6. Platz CDI3* Grand Prix Musikkür Herning 
4. Platz CDI3* Grand Prix Herning 
 
 
UNITED STATES of AMERICA – VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 
 
GUGLER, Sylvia mit Wera La Sol 
World Ranking Nr. 395   | *03.04.1976 
 
Sylvia Gugler wurde in Bamberg geboren und begann bereits im Kindesalter auf der heimischen Reitanlage Gut 
Ising zu reiten. Damals noch unter Anleitung Ihres Vaters Konstantin Magalow, der selbst viele Nationenpreise 
errungen hat. 
 
1999 beendete sie ihre Ausbildung zur Hotelfachfrau und arbeitete noch ein weiteres Jahr im elterlichen Hotel.  
In den Jahren 2000–2002 absolvierte Sylvia Gugler ihre Bereiterlehre bei Kurt Gravemeier. Anschließend 
arbeitete sie bis 2005 im Verkauf sowie in der Geschäftsleitung des Hotels Gut Ising. 
 
2006 legte sie ihre Pferdewirtschaftsmeisterprüfung ab. Im März 2006 zog sie zu Dietmar Gugler, den sie 2009 
heiratete, auf die Anlage in Pfungstadt. 
 
Sylvia Gugler ist im Springsport für die USA international erfolgreich. Auch im Dressursport hat sie sich bereits 
einen Namen gemacht. 

Erfolge 2018  
11. Platz CDI4* Grand Prix München 
7. Platz CDI3* Grand Prix Special Budapest 
9. Platz CDI-W Weltcup Musikkür Budapest 
8. Platz CDI3* Grand Prix Budapest 
8. Platz CDI-W Weltcup Grand Prix Budapest 
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CSI4* Top-Reiter aus ÖSTERREICH    
* Stand: 04.12.2018 
 
8 ReiterInnen aus den Top Ten von Österreich 
 
RHOMBERG, Christian (AUT/V) 
World Ranking Nr. 236  | Top of Austria Nr. 2  | *13.12.1990 
  
Der Vorarlberger nahm 2016 das erste Mal mit dem österreichischen Team an Nationenpreisen teil und lieferte                
prompt wichtige Nullrunden ab. Er gehörte auch zur Equipe beim Nations Cup Finale 2016 in Barcelona und beim                  
Nations Cup Sieg 2018 in Budapest. Im November 2016 wurde er Vater eines Sohnes. In Göteborg 2017 nahm er                   
zum ersten Mal an Europameisterschaften teil und platzierte sich mit Saphyr Des Lacs auf Rang 16, im Team                  
wurde er Zehnter. Die DKB-Riders Tour 2017 beendete Rhomberg auf Rang drei. Rhomberg war mit Top-Pferd                
Saphyr des Lacs auch für die Weltreiterspiele in Tryon qualifiziert, da sich aber kurz vor der WM Rhombergs                  
Wege mit Sponsorin Carola Lehner trennten und er alle Pferde verlor, musste er auf die Teilnahme verzichten.  
 
Teilnehmer an Europameisterschaften und Nationenpreisen 
  
Erfolge 2018  
12. Platz CSI2* Grand Prix Gorla Minore 
1. Platz CSIO5*-NC Team Budapest 
9. Platz CSI5* LGCT/GCL Monte Carlo 
2. Platz CSI4* Grand Prix Hagen 
 
Europameisterschaften 
16.Platz Einzel, 10. Platz Team Göteborg 2017 
 
 
HOUTZAGER-KAYSER, Julia (AUT/T) 
World Ranking Nr. 270  | Top of Austria Nr. 3  | *18.04.1974 
  
Die Tirolerin Julia Houtzager-Kayser ist seit Jahren eine der Top-Amazonen im österreichischen Reitsport. Sie 
betreibt mit ihrem Mann, dem Springreiter Marc Houtzager, den Stall Houtzager-Kayser in Rouveen (Niederlande) 
und reitet zahlreiche Pferde aus dem Gestüt Sterrehof. Julia Kayser war beim Finale in Barcelona 2016 und 2018 
im österreichischen Nations Cup Team und Teil der siegreichen österreichischen Mannschaft im Halbfinale vom 
Nationenpreis in Budapest. Bei der EM 2017 in Göteborg war sie ebenfalls Mitglied der erfolgreichen, 
österreichischen Mannschaft. Julia und Marc haben zwei gemeinsame Töchter. 
  
Teilnehmerin an (Nachwuchs-) Europameisterschaften 
Teilnehmerin an Nationenpreisfinali 
  
Erfolge 2018 
10. Platz CSI3* Grand Prix Villach, Treffen 
5. Platz CSIO5*-NC Finale Barcelona 
1. Platz CSIO5*-NC Finale Barcelona 
1. Platz CSIO5*-NC Halbfinale Team Budapest 
2. Platz CSIO5*-NC Budapest 
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7. Platz CSI1* Grand Prix Zuidwolde 
 
(Nachwuchs-) Europameisterschaften 
41. Platz Einzel und 10. Platz Team, Göteborg (SWE) 2017 
11. Platz Team, Windsor 2009 
17. Platz Einzel, Donaueschingen 2003 
40. Platz Einzel und 11. Platz Team, Arnhem 2001 
18. Platz Einzel und 10. Platz Team, Babenhausen 1995 (Young Rider) 
44. Platz Einzel und 10. Platz Team, Millstreet 1994 (Young Rider) 
  
 
PUCK, Gerfried (AUT/ST) 
World Ranking Nr. 467  | Top of Austria Nr. 4  | *22.02.1973 
 
Alpenspan-Teamreiter | Gerfried Puck ist mit der Springreiterin Katrin Pfingstl liiert, die beiden haben einen Sohn                
– Tobias. Sein Bruder Robert ist in den Niederlanden stationiert. Er selbst lebte auch in den Niederlanden, kam                  
nach einigen Jahren 2012 wieder nach Österreich zurück und fand in der Nähe von Leibnitz (St/Gut Bergmühle“)                 
sein neues Zuhause. Er musste 2014 wegen einer Krankheit lange vom aktiven Turniersport pausieren. In der                
Turniersaison 2016 startete er wieder voll durch. 
  
Österreichischer Staatsmeister (2015, 2011)​​, ​Österreichischer Mannschaftsmeister (2015, 2001)​​,        
Teilnehmer an World Equestrian Games und Europameisterschaften  
  
Erfolge 2018 
8. Platz CSI2* Grand Prix Gorla Minore 
2. Platz CSI2* Grand Prix Wr. Neustadt 
6. Platz CSI2* Grand Prix Wr. Neustadt 
11. Platz CSI2* Grand Prix Wr. Neustadt 
4. Platz CSI2* Grand Prix Ranshofen 
  
World Equestrian Games 
97. Platz Einzel und 14. Platz Team Aachen 2006  
  
Europameisterschaften 
20. Platz Einzel und 10. Platz Team Windsor 2009 
62. Platz Einzel und 11. Platz Team Mannheim 2007 
23. Platz Einzel San Patrignano 2005 
56. Platz Einzel und 12. Platz Team Hickkstead 1999 
9. Platz Team Donaueschingen 1991 (Young Rider) 
 
 
SAURUGG, Markus (AUT/ST) 
World Ranking Nr. 954   | Top of Austria Nr. 5  | *22.02.1972 
 
Markus Saurugg betreibt mit dem RC Markus einen eigenen Reitstall in der Steiermark. Er ist bekannt für die 
Ausbildung junger Pferde und trägt den Spitznamen “Mr. Youngster Tour”. 2017 verbrachte er einige Zeit in 
China, wo er erfolgreich in der China Tour startete. 
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Österreichischer Mannschaftsmeister 2015, 2012, 2010, 2008, 2003, 2002 
Teilnehmer bei Nationenpreisen, World Equestrian Games und Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
5. Platz CSI2* Grand Prix Wr. Neustadt 
2. Platz CSI2* Grand Prix Wr. Neustadt 
2. Platz CSI2* Grand Prix Ebreichsdorf 
 
World Equestrian Games 
110. Platz Einzel und 23. Platz Team Caen 2014 
 
Europameisterschaften 
72. Platz Einzel und 15. Platz Team Aachen 2015 
 
 
EDER, Stefan (AUT/OÖ) 
World Ranking Nr. 504  | Top of Austria Nr. 6  | *24.09.1981 
 
Fixkraft-Teamreiter | Stefan Eder begann bereits mit vier Jahren zu reiten und ritt bis zum Alter von zwölf Jahren 
hauptsächlich Dressur. Im Jahr 2006 wurde er Österreichischer Staatsmeister. Bei den Europameisterschaften 
2011 in Madrid wurde er im Zeitspringen mit seinem besten Pferd Chilli van Dijk Zweiter, in der zweiten 
Teilprüfung rutschte er allerdings mit 16 Fehlerpunkten auf Rang 48 der Einzelwertung ab. 
 
Teilnehmer an World Equestrian Games, Europameisterschaften, Österreichischer Staatsmeister 2006 
 
Erfolge 2018 
10. Platz CSI3* Grand Prix Bonheiden 
9. Platz CSI-W Weltcup Pezinok 
1. Platz CSI3* Grand Prix Cagnes sur Mer 
 
World Equestrian Games 
59. Platz Einzel, 14. Platz Team Aachen 2006 
 
Europameisterschaften 
49. Platz Einzel, 13. Platz Team Madrid 2011 
41. Platz Einzel, 10. Platz Team Windsor 2009 
19. Platz Einzel, 11. Platz Team Mannheim 2007 
33. Platz Einzel Kopenhagen 2002 
 
 
ATZMÜLLER, Matthias (AUT/OÖ) 
World Ranking Nr. 1669  | Top of Austria Nr. 7  | *11.01.1980 
 
Union Team Happy Horse-Reiter | Matthias Atzmüller aus Gallneukirchen (Oberösterreich) startete im Alter von 
neun Jahren auf seinem ersten Turnier. Im Jahr 2010 wurde er Österreichischer Staatsmeister der Springreiter. 
Er reitet für das Union Team Happy Horse und betreibt mit Lebensgefährtin Romana Hartl das Muki 
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Reitsportzentrum in Ebensee. Bei seinem ersten Turnier im Alter von neun Jahren landete er direkt im 
Krankenhaus. 
 
Österreichischer Staatsmeister 2010 
Erfolge 2018 
6. Platz CSI2* Grand Prix Wr. Neustadt 
8. Platz CSI1* Grand Prix Wr. Neustadt 
10. Platz CSI2* Grand Prix Linz-Ebelsberg 
 
 
KÖFLER, Dieter (AUT/K) 
World Ranking Nr. 795   | Top of Austria Nr. 8  | *15.05.1970 
 
AlpenSpan Teamreiter | Vor den Toren der Herzogstadt St. Veit an der Glan hockt Köflers „Ranftlhof“ auf einer 
sanften Geländekuppe. Der amtierende Österreichische Staatsmeister und dreifache Casino Grand 
Prix-Gesamtsieger zählt seit Jahren zu Österreichs Top-Springreitern. 
Dieter wuchs schon mit Pferdesport auf und ritt bereits mit 10 Jahren die ersten Turniere. Nach seiner Ausbildung 
in Ferlach wurde ein Hof in St. Veit gekauft, renoviert und zunehmend für die Pferdehaltung adaptiert. Dieter 
Köfler ist von Frühling bis Spätherbst fast jede Woche auf Turnieren unterwegs. „Zwischen vier und sechs Pferde 
hab ich immer mit“, sagt Dieter Köfler. Eines seiner Lieblingsturniere findet im Frühjahr in San Giovanni bei Rimini 
statt, in Österreich mag Köfler besonders Lamprechtshausen, weil er dort schon oft gewinnen konnte. Auch in 
Linz, wo er den Nationenpreis, den Großen Preis und den Staatsmeistertitel holen konnte, ist er überzeugter 
Stammgast. Bei Welt- und Europameisterschaften war Köfler ebenso dabei wie bei unzähligen Turnieren im In- 
und Ausland. 
 
Österreichischer Staatsmeister 2009 und 2018  
Casino Grand Prix-Gesamtsieger 2014, 2016, 2018 
 
Erfolge 2018 
8. Platz CSI2* Grand Prix Wr. Neustadt 
3. Platz CSI2* Grand Prix Wr. Neustadt 
 
 
RAISCH, Matthias (AUT/OÖ) 
World Ranking Nr. 1581   | Top of Austria Nr. 9  | *22.02.1972 
 
Fixkraft-Teamreiter | Der Oberösterreicher Matthias Raisch ist 38 Jahre alt. 2018 war er für Österreich im 
Nationenpreis in Lissabon am Start. Seit dem 14.01. sind er und seine Frau Daniela stolze Eltern einer Tochter 
namens Leonie. 
 
Erfolge 2018 
4. Platz CSI2* Grand Prix Arena Nova 
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CSI4* Reiter aus den Top 200 der Welt 
 
5 ReiterInnen aus den Top 100 der Welt 
17 ReiterInnen aus den Top 200 der Welt  
 
HOUTZAGER, Marc (NED) 
World Ranking Nr. 41  | *09.01.1971 
 
Marc ist mit der Österreichischen Springreiterin Julia Houtzager-Kayser verheiratet, mit der er einen eigenen              
Ausbildungs- und Zuchtstall in den Niederlanden führt. 2010 war er „Leading Rider of the Show“ bei der London                  
Olympia Horse Show (GBR). In der Global Champions League reitet er für die Antwerp Diamonds. 
  
Gewinner von 1 x Silber bei Olympischen Spielen, Teilnehmer an World Equestrian Games, World Cup               
Finals und Europameisterschaften 
  
Erfolge 2018 
5. Platz CSI4* Grand Prix Münster 
5. Platz CSI5* GCT/GCL Grand Prix Paris 
4. Platz CSI4* Grand Prix Geesteren 
3. Platz CSI5* Grand Prix Villach 
10. Platz CSI3* Grand Prix Tubbergen 
8. Platz CSI5* GCT/GCL Grand Prix Hamburg 
7. Platz CSI5* GCT/GCL Grand Prix Madrid 
2. Platz CSI4*Grand Prix Dortmund  
11. Platz CSI5* Rolex Grand Prix s’Hertogenbosch 
8. Platz CSI5* Grand Prix Hongkong 
1. Platz CSI4* Grand Prix Amsterdam 
  
Olympische Spiele 
9. Platz Einzel und ​Silber​​ Team London 2012 
7. Platz Einzel und 4. Platz Team Beijing 2008 
  
World Equestrian Games 
14. Platz Einzel & 5. Platz Team Tryon 2018 
40. Platz Einzel und 15. Platz Team Lexington 2010 
  
World Cup Finals 
7. Platz Göteborg 2013 
  
Europameisterschaften 
32. Platz Einzel, 6. Platz Team Göteborg 2017 
24. Platz Einzel und 4. Platz Team Windsor 2009 
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HASSMANN, Felix (GER) 
World Ranking Nr. 58   | *03.01.1986 

Geboren wurde Felix 1986 als jüngster von vier Brüdern. Der dreifache ​Derby-Sieger​ ​Toni Hassmann​ ist einer 
seiner Brüder. Das Gymnasium verließ Felix Hassmann nach der elften Klasse. Er begann daraufhin seine 
Ausbildung zum bei seinem Vater. Felix ist gelernter ​Pferdewirt​ Schwerpunkt Reiten und arbeitet auf dem Hof 
seiner Eltern. Er besitzt das Goldene Reitabzeichen und ist seit 2015 Mitglied des Perspektivkaders (vormals 
B-Kaders) der deutschen Springreiter. 

1 x Gold, 1 x Team-Gold, 1 x Silber, 3 x Team-Silber und 2 x Team-Bronze bei 
Nachwuchs-Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
1. Platz CSI2* Grand Prix Samorin 
3. Platz CSI3* Grand Prix Zwolle 
1. Platz CSI2* Grand Prix Ising am Chiemsee 
12. Platz CSI4* Grand Prix Münster 
9. Platz CSI3* Grand Prix Opglabbeek 
2. Platz CSI1* Grand Prix Opglabbeek 
2. Platz GP CSI3* Redefin 
8. Platz GP CSI3* Braunschweig 
 
Nachwuchs-Europameisterschaften 
7. Platz Einzel und ​Silber​​ Team, Auvers 2007 (Young Rider) 
Silber ​​Einzel und ​Bronze ​​Team, Athen 2006 (Young Rider) 
7. Platz Einzel und ​Gold ​​Team, Schaffenhausen 2005 
Gold​​ Einzel und ​Silber ​​Team, Vilamoura 2004 (Junior) 
Bronze​​ Team, San Remo 2003 
6. Platz Einzel und ​Silber ​​Team, Copenhagen 2002 (Junior) 
 
 
VANDERHASSELT, Christophe (NED) 
World Ranking Nr. 85   | *15.01.1978 
 
Christophe Vanderhasselt betreibt den Sportstall Vanderhasselt, einen Trainings- und Handelsstall für 
Springpferde in Ternat (BEL). Christophe hat sich seit 2002 auf die Ausbildung von vielversprechenden Jung- und 
Grand-Prix-Pferden spezialisiert, die ihm von den Besitzern zur Verfügung gestellt werden oder Teil seiner 
eigenen Zucht sind. 
Christophe begann im Alter von sieben Jahren zu reiten. Er hat drei Brüder, Olivier, Philippe und Yves, die 
ebenfalls im Pferdesport aktiv waren. Sein Vater Michel war in jüngeren Jahren aktiver Vielseitigkeitsreiter. Die 
Familie Vanderhasselt hat auch eine Leasingfirma für Pferdetransporter. Verheiratet ist Christophe mit Nicky 
Smits, einer Dressurreiterin. Die beiden haben einen gemeinsamen Sohn, Nikias. 
  
Teilnehmer an Nachwuchs-Europameisterschaften 
  
Erfolge 2018 
9. Platz CSI2* Grand Prix Lier 
7. Platz CSI5*-W Weltcup Grand Prix Helsinki 
12. Platz CSI5* Grand Prix Waregem 
5. Platz CSI5* Grand Prix Brüssel 
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4. Platz CSI5* Grand Prix Ascona 
3. Platz NC CSIO5* St. Gallen 
2. Platz GP CSI3* Béthune 
2. Platz GP CSI3* Lanaken 
2. Platz GP CSI2* Gent 
5. Platz GP CSI3* Villach, Treffen 
3. Platz GP CSI3* Drachten 
  
Nachwuchs-Europameisterschaften 
4. Platz Team, Predazzo 1996 (Juniors) 
 
 
SCHRÖDER, Gerco (NED) 
World Ranking Nr. 87   | *10.02.1972 
 
Gerco Schröder wurde als jüngster von drei Brüdern geboren. Seine älteren Brüder Ben und Wim Schröder sind                 
ebenfalls Springreiter. Von seinem Bruder Wim übernahm Gerco sein erstes Pony und erritt mit diesem erste                
Erfolge im Reitsport. Damals entdeckte man sein herausragendes Gefühl und Talent. Gerco ist verheiratet mit               
Evelien und hat zwei Kinder. Er betreibt mit seinen Brüdern einen Stall (BWG Stables) in den Niederlanden und                  
wurde nach dem Kauf von seinem Olympiapferd London durch Familie Gaston und Kathrin Glock bei der                
Eurocommerce-Versteigerung zum GLOCK Rider.  
 
Gewinner von 2 x Silber bei Olympischen Spielen, 2 x Gold bei World Equestrian Games, 5 x Gold + 1 x                     
Silber + 1 x Bronze bei (Nachwuchs-)Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
2. Platz CSI2* Grand Prix Lichtenvoorde 
2. Platz CSI4* Grand Prix Maastricht 
11. Platz CSI3* Grand Prix Paderborn 
3. Platz CSI3* Grand Prix Humlikon 
6. Platz CSI5* Grand Prix Villach 
9. Platz CSI1* Grand Prix Tubbergen 
9. Platz CSI1* Grand Prix Tubbergen 
3. Platz CSI2* Grand Prix Valkenswaard 
12. Platz CSI2* Grand Prix Kronenberg 
6. Platz CSI5* GCT/GCL Grand Prix Mexico City 
4. Platz CSI2* Grand Prix Kronenberg 
8. Platz CSI3* Grand Prix Neumünster 
4. Platz CSI3* Grand Prix Villach  
 
Olympische Spiele 
Silber​​ Einzel und ​Silber​​ Team London 2012 
15. Platz Einzel und 4. Platz Team Hong Kong 2008 
46. Platz Einzel und 4. Platz Team Athen 2004 
 
World Equestrian Games 
24. Platz Einzel und ​Gold​​ Team Caen 2014 
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6. Platz Einzel und ​Gold ​​Team Aachen 2006 
 
World Cup Finals 
12. Platz Las Vegas 2015 
6. Platz Leipzig 2011 
26. Platz Göteborg 2008 
15. Platz Las Vegas 2007 
8. Platz Kuala Lumpur 2006 
10. Platz Las Vegas 2003 
27. Platz Leipzig 2002 
35. Platz Göteborg 2001 
 
Europameisterschaften 
36. Platz Einzel und ​Gold​​ Team Aachen 2015 
4. Platz Einzel und 4. Platz Team Madrid 2011 
29. Platz Einzel und ​Gold​​ Team Mannheim 2007 
11. Platz Einzel und ​Bronze​​ Team San Patrignano 2005 
Gold​​ Einzel und ​Gold​​ Team Münchwilen 1999 (Young Rider) 
29. Platz Einzel und ​Silber​​ Team Moorsele 1997 (Young Rider) 
18. Platz Einzel und ​Gold​​ Team Predazzo 1996 (Junior) 
 
 
SCHUTTERT, Frank (NED) 
World Ranking Nr. 90   | *08.09.1993 
 
Frank Schutterts Familie betreibt einen Bauernhof und Stall in Stegeren (NED). Sein Vater besitzt das Schutter 
Trading House, das auf Schweinezucht und -verkauf spezialisiert ist. Sein älterer Bruder Hendrik Jan ist ebenfalls 
ein international erfolgreicher Springreiter. Im Jahr 2013 zog Frank nach Meeuwen (BEL), wo er im Stall von Jos 
Lansink trainiert. 
 
1 x Gold und 3 x Team-Silber bei Nachwuchs-Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
5. Platz CSI4* Grand Prix Maaastricht 
9. Platz CSI2* Grand Prix Opglabbeek 
8. Platz CSI4* Grand Prix Münster  
6. Platz CSI2* Grand Prix Valkenswaard 
1. Platz CSI5* GCT/GCL Grand Prix Valkenswaard 
5. Platz CSI4* Grand Prix Ommen 
10. Platz CSIO5* Rolex Grand Prix Aachen 
9. Platz CSI5* Grand Prix Villach 
10. Platz GP CSI1* Tubbergen 
1. Platz GP CSI3* Eindhoven 
9. Platz GP CDSI3* Lanaken 
6. Platz GP CSI2* Lanaken 
4. Platz GP CSI4* Amsterdam 
1. Platz GP CSI2* Opglabbeek 
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Nachwuchs-Europameisterschaften 
Gold ​​ Einzel und ​Silber ​​Team, Vejer de la Frontera 2013 (Young Rider) 
31. Platz Einzel und 4. Platz Team, Comporta 2011 (Junior) 
25. Platz Einzel und ​Silber ​​Team, Avenches 2008 (Pony) 
4. Platz Einzel und ​Silber​​ Team, Freudenberg 2007 (Pony) 
 
 
SMITH, Holly (GBR) 
World Ranking Nr. 94   | *14.03.1989 
 
Holly Smith ist eine britische Springreiterin, die gemeinsam mit ihrem Mann Graham Smith die Fox Covert Horses 
Ltd in Wymeswold (GBR) führt. Ihr Hobby ist Hockey spielen.  
 
Teilnehmerin an World Equestrian Games 
 
Erfolge 2018 
1. Platz CSI2* Grand Prix Keysoe 
5. Platz CSIO5*-NC Final Barcelona 
8. Platz CSI2* Grand Prix Lier 
1. Platz CSIO5*-NC St. Gallen  
2. Platz CSI3* Grand Prix Reims 
4. Platz CSIO3* Grand Prix Linz 
4. Platz CSI4* Grand Prix Vejer de la Frontera 
5. Platz CSI4* Grand Prix Vejer de la Frontera 
7. Platz CSI3* Grand Prix Vejer de la Frontera 
8. Platz CSI2* Grand Prix Vejer de la Frontera 
 
World Equestrian Games 
28. Platz Einzel & 8. Platz Team Tryon 2018 
 
 
JOCHEMS, Kevin (NED) 
World Ranking Nr. 102 | *29.07.1995 
 
‘Der 22-jährige Kevin Jochems gilt als eines der herausragendsten Talente der Niederlande. Er begann mit sechs 
Jahren zu reiten und seit seiner ersten Pony-Europameisterschaft im Jahr 2009 träumt er davon sein Land bei 
Olympischen Spielen zu vertreten und die Nummer 1 der Weltrangliste zu werden.  
Seit 2013 trainiert Kevin mit Piet Raijmakers. Kevin hat die Niederlande schon in zahlreichen Nationenpreisen 
und bei etlichen Europameisterschaften vertreten. 
2016 und 2017 konnte Kevin sogar schon wertvolle Erfahrungen in der "Formel I des Pferdesports" sammeln, 
denn er war in der der Global Champions League am Start als Teammitglied der Cannes Stars (2016) bzw. der 
Moscow Bears (2017). Er bezeichnet diese Erfahrungen als besondere Chance, war er doch zu diesem Zeitpunkt 
erst 20 Jahre alt.  
 
1 x Team-Silber, 1 x Team-Bronze bei Nachwuchs-Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
10. Platz CSI2* Grand Prix Lichtenvorde 
7. Platz CSI1* Grand Prix Kronenberg 
5. Platz CSI2* Grand Prix Samorin 
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1. Platz CSI2* Grand Prix Lier 
1. Platz CSIO5*-NC Grand Prix Dublin 
1. Platz CSIO5*-NC Grand Prix Hickstead 
6. Platz CSIO5*-NC Grand Prix Falsterbo 
2. Platz CSI3* Grand Prix Arnhem 
1. Platz GP CSI1* Tubbergen 
2. Platz GP CSI3* Eindhoven 
2. Platz GP CSI1* Kronenberg 
7- Platz GP CSI2* Lier 
5. Platz GP CSI4* Amsterdam 
 
Nachwuchs-Europameisterschaften 
46. Platz Einzel und ​Silber ​​Team, Millstreet 2016 (Young Rider) 
41. Platz Einzel und 10. Platz Team, Arezzo 2014 (Young Rider) 
41. Platz Einzel und ​Bronze​​ Team, Vejer de la Frontera 2013 (Junior) 
 
 
VAN PAESSCHEN, Constant (NED) 
World Ranking Nr. 103   | *13.01.1994 
  
Durch seine Eltern kam Constant schon früh mit dem Pferdesport in Berührung. Sein Vater Stanny war ein 
erfolgreicher Springreiter, der sowohl an Olympischen Spielen als auch World Equestrian Games teilnahm und 
dort je eine Bronzemedaille holte. Seine Mutter Beatrice gewann Bronze bei Nachwuchs-Europameisterschaften 
im Springreiten. 
Im Rahmen der Global Champions League reitet Constant für die Rome Gladiators. 

  
1 x Team-Silber und 1 x Bronze bei Nachwuchs-Europameisterschaften 
  
Erfolge 2018 
3. Platz CSI2* Grand Prix Oliva 
9. Platz CSI1* Grand Prix Oliva 
5. Platz CSI5* GCT/GCL Grand Prix Rom 
3. Platz CSI2* Grand Prix Lier 
9. Platz CSI5* GCT/GCL Grand Prix Berlin 
6. Platz GCL Hamburg  
10. Platz GP CSI2* Lanaken 
11. Platz GP CSI2* Lier 
4. Platz GP CSI2* Oliva, Valencia 
10. Platz GP CSI2* Oliva, Valencia 

  
Nachwuchs-Europameisterschaften 
39. Platz Einzel, Hoofddorp 2009 (Junioren) 
26. Platz Einzel und 4. Platz Team, Freudenberg 2007 (Pony) 
Bronze ​​Einzel und ​Silber ​​Team, Istanbul 2006 (Children) 
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DEMIRSOY, Derin (TUR) 
World Ranking Nr. 105   | *20.05.1994 
 
Derin Demirsoy begann im Alter von vier Jahren mit dem Reiten. Mit zehn Jahre startete er in Kinder-Bewerben in 
der Türkei, zwei Jahre später wurde er ins türkische Children’s Team berufen und begann, sein Land in 
internationalen Bewerben zu repräsentieren. m Jahr 2009 wurde er in der Türkei von zwei nationalen Zeitungen 
als Sportsmann des Jahres gewählt. Im April 2012 begann er sein Training mit Henk Nooren und zog nach 
Belgien. Diese Zusammenarbeit beendete er im Vorjahr und machte sich in der Nähe von Maastricht (NED) 
selbständig, wo er nun mit Jos Lansink trainiert. Von 2012 bis 2015 studierte er an der Maastricht Universität. Im 
Jahr 2016 war Demirsoy Teil der Young Riders Academy. Heuer gewann er den CSIO3* Grand Prix in Drammen. 
Demirsoy war im Türkischen Nationenpreisteam beim CSIO3* Sopot 2014 und gewann dort Gold. 
 
1 x Silber, 1x Gold bei Nachwuchs-Europameisterschaften, Teilnehmer an Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
10. Platz CSI5* Grand Prix Waregem 
6. Platz CSI4* Grand Prix Crans-Montana 
9. Platz CSI4* Grand Prix Poznan 
1. Platz CSI3* Grand Prix Arezzo 
8. Platz CSI5*-W Weltcup Grand Prix Dubai 
 
Europameisterschaften 
63.Platz Göteborg 2017 
51.Platz Einzel, 16. Platz Team Aachen 2015 
28.Platz Arezzo 2014 (Nachwuchs) 
10.Platz Einzel, 11.Platz Team Ebreichsdorf 2012 (Nachwuchs) 
Silber ​​Einzel, 5. Platz Team Comporta 2011 (Nachwuchs) 
34.Platz Jardy 2010 (Nachwuchs) 
27.Platz Hoofddorp 2009 (Nachwuchs) 
7. Platz Plovdiv 2008 (Nachwuchs) 
14.Platz Athen 2008 (Nachwuchs) 
4. Platz Einzel, ​Gold ​​Team Istanbul 2007 (Nachwuchs) 
26.Platz Einzel, 5. Platz Team Istanbul 2006 (Nachwuchs) 
 
 
COX, Karel (NED) 
World Ranking Nr. 105  | *​01.12.1982 
 
Karel führt einen Zucht- und Ausbildungsstall in Hechtel, Belgien. Er ist mit der norwegischen Springreiterin Marit 
Haarr Skollerud liiert. Sein Motto ist: „Ich bin und werde immer Pferdehändler sein. Jedes Pferd steht zum 
Verkauf.“ 2015 gewann Karel Gold bei den Belgischen Meisterschaften. Im Rahmen der Global Champions 
League reitet Karel Cox für die Cannes Stars. 
 
Erfolge 2018 
10. Platz CSI5*-W Weltcup Oslo 
1. Platz CSI3* Grand Prix Birmingham 
1. Platz CSi3* Grand Prix Brüssel 
4. Platz CSI3* Grand Prix Zandhoven 
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4. Platz CSI2* Grand Prix Opglabbeek 
8. Platz CSI5* Grand Prix Knokke 
6. Platz GCL St. Tropez 
8. Platz GCL Hamburg 
11. Platz GP CSI3* Lanaken 
2. Platz GP CSI4* Vejer de la Frontera 
 
 
Vermeir, Wilm (NED) 
World Ranking Nr. 111 | *08.07.1979 
 
Wilm Vermeir betreibt einen eigenen Trainings- und Verkaufsstall in Meerhout (Belgien). Er ist der Meinung, dass 
jeder Reiter ganz unten anfangen muss, um demütig zu bleiben. Reiten ist mehr, als nur auf dem Pferd zu sitzen. 
Man lernt, was Leidenschaft und harte Arbeit ist. 
 
Erfolge 2018 
5. Platz CSI4*-W Weltcup Poznan  
9. Platz CSI5*-W Weltcup Madrid 
8. Platz CSI2* Grand Prix Samorin 
4. Platz CSI4* Grand Prix Samorin 
8. Platz CSI2* Grand Prix Lier 
11. Platz CSI5* Grand Prix Waregem 
9. Platz CSI5* Grand Prix Knokke 
11. Platz CSI4* Grand Prix Geesteren 
3. Platz CSI4* Grand Prix Wiesbaden 
11. Platz CSI4* Grand Prix Arezzo 
7. Platz CSI2* Grand Prix Lier 
3. Platz CSI3* Grand Prix Treffen 
9. Platz CSI2* Grand Prix  
 
 
HOWLEY, Richard (IRL) 
World Ranking Nr. 125  | *14.04.1992 
 
Richard Howley begann seine Pferdesportkarriere bereits als Kind in Irland im Ponysport, ging später 8 Monate 
nach Amerika und dann nach England, Mittlerweile betreibt er gemeinsam mit seiner Partnerin Morgan Kent den 
Zuchtbetrieb HK Horses in Wetherby. Sein Nations Cup Debüt in der allgemeinen Klasse gab er 2017 beim 
CSIO5* in Lummen.  
 
Team-Bronze bei Pony Europameisterschaften, Teilnehmer an Junioren-Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
12. Platz CSI3* Grand Prix Birmingham 
1. Platz CSIO5* Grand Prix Gijon 
7. Platz CSI4* Grand Prix Samorin 
6. Platz CSI4* Grand Prix Harthill-Bolesworth 
11. Platz CSI2* Grand Prix Moorsele 
1. Platz CSI2* Grand Prix Vejer de la Frontera 
 
Europameisterschaften 
52. Platz Einzel Junioren Jardy 2010 
44. Platz Einzel und 6. Platz Team Junioren Avenches 2008 
14. Platz Einzel und ​Bronze Team​​ Junioren Freudenberg 2007 
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KOCHER, Andrew (USA) 
World Ranking Nr. 130   | *29.03.1983 
 
Andrew Kocher betreibt gemeinsam mit seiner Frau Jennifer Jones, die ebenfalls Springreiterin ist, seinen 
eigenen Ausbildungsstall, die Eagle Crest Farm in  Howell, New Jersey. Sein Vater Kelly Kocher war 
Reitsport-Trainer.  
 
Erfolge 2018 
12. Platz CSI3* Grand Prix Bromont  
6. Platz CSI4* Grand Prix Devon 
12. Platz CSI3* Grand Prix Braunschweig 
 
World Cup Final 
29. Platz Paris 2018 
 
 
MARSCHALL, Marcel (GER) 
World Ranking Nr. 147   | *06.04.1991 
 
Marcel Marschalls Vater Manfred ging für Deutschland bei World Cup Events an den Start. Die Familie betreibt in 
Oberschwaben einen eigenen Sport- und Zuchtbetrieb. Im Jahr 2010 erhielt Marcel das Goldene Reitabzeichen 
der FN. 
 
Teilnehmer an Nachwuchs-Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
10. Platz CSI2* Grand Prix Kreuth 
2. Platz CSI2* Grand Prix Samorin 
9. Platz CSI4* Grand Prix Samorin 
12.Platz CSI4*-W Weltcup El Jadida 
11. Platz CSIO5* Grand Prix Gijon 
8. Platz CSIO5* Nations Cup Gijon 
7. Platz CSI3* Grand Prix Donaueschingen 
1. Platz CSI2* Grand Prix Knokke 
12. Platz CSI4* Grand Prix Geesteren 
8. Platz CSI4* Grand Prix Wiesbaden 
8. Platz CSI4* Grand Prix Hagen 
 
Europameisterschaften 
55.Platz Hoofddorp 2009 
 
 
WHITAKER, John (GBR) 
World Ranking Nr. 156   | *05.08.1955 
 
John ist der Vater der hocherfolgreichen Springreiter Robert und Louise und Bruder von Michael Whitaker. Sein 
Neffe William und seine Nichte Ellen sind ebenfalls im Pferdesport tätig. 1991 wurde er von der Queen mit dem 
“Member of the Order of the British Empire - MBE” geehrt. Er gilt mit über 18 Medaillen bei Olympischen 
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Spielen, Welt- und Europameisterschaften als erfolgreichster Springreiter Großbritanniens und der Welt 
. 
1 x Silber bei Olympischen Spielen, 
4 x Silber + 3 x Bronze bei World Equestrian Games (WM), 
2 x Gold + 2 x Silber + 1 x Bronze beim World Cup Final, 
4 x Gold + 6 x Silber + 4 x Bronze bei Europameisterschaften 
Britischer Meister 1993, 1992, 1990, 1976 
Gold CHIO Aachen 1997 
2 x Sieger im Gaston Glock´s Grand Prix 
 
Erfolge 2018 
3. Platz CSI3* Harthill-Bolesworth 
9. Platz CSI3* Grand Prix Eschweiler 
12. Platz CSI4* Grand Prix Vejer de la Frontera 
 
Olympische Spiele 
70. Platz Einzel und 5. Platz Team Hong Kong 2008 
42. Platz Einzel und 8. Platz Team Sydney 2000 
9. Platz Einzel und 11. Platz Team Atlanta 1996 
17. Platz Einzel und 14. Platz Team Barcelona 1992 
14. Platz Einzel und Silber Team Los Angeles 1984 
 
World Equestrian Games / Weltmeisterschaft 
31. Platz Einzel und 9. Platz Team Aachen 2006 
21. Platz Einzel und Bronze Team Rom 1998 
40. Platz Einzel und 6. Platz Team Den Haag 1994 
Silber Einzel und Bronze Team Stockholm 1990 
Silber Team in Aachen 1986 
20. Platz Einzel und Bronze Team Dublin 1982 
Silber Einzel und Silber Team Rotterdam 1980 
 
World Cup Final (Medaillen) 
Silber Göteborg 1997 
Gold Göteborg 1991 
Gold Dortmund 1990 
Silber Tampa 1989 
Bronze Göteborg 1982 
 
Europameisterschaften 
25. Platz Einzel und Bronze Team Madrid 2011 
5. Platz Einzel und Bronze Team Mannheim 2007 
30. Platz Einzel San Patrignano 2005 
18. Platz Einzel und Bronze Team Mannheim 1997 
5. Platz Einzel und Silber Team St. Gallen 1995 
8. Platz Einzel und Silber Team Gijon 1993 
5. Platz Einzel Silber Team La Baule 1991 
Gold Einzel und Gold Team Rotterdam 1989 
Silber Einzel und Gold Team St. Gallen 1987 
Bronze Einzel und Gold Team Dinard 1985 
Silber Einzel und Silber Team Hickstead 1983 
16. Platz Einzel und 4. Platz Team München 1981 
 
 
 
MEYER, Tobias (GER) 
World Ranking Nr. 167   | *28.05.1988 
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Tobias Meyer hatte erstmals im Alter von elf Jahren Kontakt mit Pferden. Während eines Urlaubs auf einem 
Ponyhof begann er mit dem Reiten. Später entschied er sich für das Springreiten und bekam die Möglichkeit, bei 
Springreiter Otto Vaske zu trainieren. In seiner Zeit als Junior machte Meyer seine Lehre beim Gestüt Sprehe und 
wurde hier von Rene Tebbel trainiert. 
 
Ab 2008 arbeitete er im Stall der Familie Puschak im bayerischen Bonstetten. Hier bekam er gute Pferde zur 
Verfügung gestellt und hatte die Chance, auf großen internationalen Turnieren in Deutschland sowie im nahen 
Ausland zu starten. Zwei Mal verließ er für einige Monate den Stall Puschak: im Jahr 2009 ging er zeitweilig in 
das Gestüt Sprehe zurück, im Jahr 2012 war er zwischenzeitlich für Karl Schneider auf dem Rodderberg tätig. 
 
In dieser Zeit war Meyer Teil der Perspektivgruppe Springen des DOKR und schaffte es, aufgrund seiner 
Leistungen in den deutschen B2-Kaders der Springreiter aufgenommen zu werden. Ende 2012 trennten sich die 
Wege von Tobias Meyer und der Familie Puschak, mehrere Pferde gingen in den Beritt von Katharina Offel über.  
Seit März 2018 ist Tobias Meyer ein weiteres Mal als Bereiter im Gestüt Sprehe tätig. 
 
Teilnehmer Junioren Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
11. Platz CSI3* Grand Prix Oldenburg 
8. Platz CSI2* Grand Prix Kronenberg 
2. Platz CSI2* Grand Prix Lastrup 
10. Platz CSI3* Grand Prix Donaueschingen 
1. Platz CSI2* Grand Prix Verden 
1. Platz CSI3* Grand Prix Dettighofen 
6. Platz CSI4* Grand Prix Gross Viegeln 
7. Platz CSI1* Grand Prix Moorsele 
6. Platz CSI3* Grand Prix Moorsele 
8. Platz CSI3* Grand Prix Bonheiden 
3. Platz CSI2* Grand Prix Bonheiden 
 
 
THIJSSEN, Sanne (NED) 
World Ranking Nr. 168   | *09.11.1998 
 
Sanne Thijssen ritt ihr erstes Turnier im Alter von sieben Jahren. Vater Leon Thijssen ist ein internationaler 
Springreiter. Sanne startete ihre internationale Karriere bereits im Alter von 15 Jahren. Mit 17 wurde Sanne die 
jüngste Gewinnerin des Eindhoven Derbys. Die Familie betreibt einen eigenen Stall in Baarlo. Sanne Thijssen 
reitet in der Global Champions League für das Team Valkenswaard United und ist Mitglied im niederländischen 
Nationenpreisteam. 
 
Gewinnerin von 1 x Silber Einzel, 1 x Silber Team bei Nachwuchs-Europameisterschaften 
 
Erfolge 2018 
8. Platz CSI4* Grand prix Maastricht 
8. Platz CSI4* Grand Prix Samorin 
12. Platz CSI4* Grand Prix Liège 
1. Platz CSI2* Grand Prix Bonheiden 
11. Platz CSI1* Grand Prix Opglabbeek 
5. Platz CSI1* Grand Prix Tubbergen 
6. Platz CSI1* Grand Prix Valkenswaard 
4. Platz CSI1* Grand Prix Kronenberg 
2. Platz CSI2* Grand Prix Lier 

36 
 
 

 



 
 

 
8. Platz CSI1* Grand Prix Kronenberg 
6. Platz CSI3* Grand Prix Villach 
7. Platz CSI2* Grand Prix Zuidbroek  
 
Europameisterschaften 
32. Platz Einzel und 6. Platz Team Fontainebleau 2018 
41. Rang Einzel, 6. Platz Team Samorin 2017 (Nachwuchs) 
4. Rang Einzel, ​Silber​​ Team Millstreet 2016 (Nachwuchs) 
11. Rang Einzel, 5. Rang Team Wiener Neustadt 2015 (Nachwuchs) 
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ZWISCHENSTAND WELTCUP DRESSUR 
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ZWISCHENSTAND EUROPEAN YOUNGSTER CUP FINALE 
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PRESS CONFERENCE 

 
FEI WORLD CUP™ DRESSAGE GRAND PRIX FREESTYLE 

presented by Molkerei MEGGLE WASSERBURG 

  
The Press Conference takes place immediately after the price giving          

ceremony of the FEI World Cup™ Dressage Grand Prix Freestyle          

presented by Molkerei MEGGLE WASSERBURG GmbH & Co KG ​​in the           

VIP area behind the VIP boxes (2nd floor). 

  
When? 

Sunday, 09.12.2018 

immediately after the price giving ceremony 

Where? 

VIP area behind the VIP boxes (2nd floor) 
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PRESSEKONTAKT 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

RUTH M. BÜCHLMANN 
Leitung Press Office 
E-Mail: ​​rb@eqwo.net 

Mobil: +43 676 844 180 222 
 

MAG. BETTINA BREUNLICH 
E-Mail: ​​bb@eqwo.net 

Mobil: +43 664 394 00 20 
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